Mehr Platz für Menschlichkeit
Neue Halle für Mechernicher Tafel: fast 80.000 Euro investiert -  Durch Spenden gedeckt– Solaranlage auch fast fertig 
Mechernich – „Fertig“, schrieb Wolfgang Weilerswist, Vorsitzender der Tafel Mechernich. Im Anhang: ein Bild der neuen Lagerhalle. Es ist die dritte an der Zahl, die die Mechernicher Tafel in Eigenregie errichtet hat.  Damit stehen nun um die 50 Quadratmeter mehr an neuem Lagerraum für Lebensmittel zur Verfügung. 
Vor einem Jahr fiel die Entscheidung, mehr Platz muss her! Reichen muss er für bis zu 50 Palletten. Hintergrund ist, dass der vorherige Raum durch die stetigen Spenden einfach nicht mehr ausgereicht hat. 
Und nun ist es soweit, der neue Aufbewahrungsraum kann endlich genutzt werden. Ein fröhlicher Grund zu feiern, mit dem allerdings auch eine Menge an Kosten aufkamen. Rund 80.000 Euro. Und woher soll das ganze Geld kommen?

Musikalisches Engagement führte ans Ziel

Möglich wurde das alles nur durch die verschiedenen Spenderinnen und Spender. Kürzlich fand ein Benefiz-Konzert der bekannten Eifeler Coverrock-Band „Männer von Flake“ statt. Zur Eröffnung der neuen Veranstaltungs-Reihe „Mechernich.live“ war der Eintritt frei. Stattdessen wurde für den guten Zweck gesammelt. Besonders erfreulich: der gesamte Erlös aus dem Getränkeverkauf ging ebenfalls an die Mechernicher Tafel.
Ein weiterer wichtiger Sponsor ist die Lidl-Pfandspende, die bereits seit längerer Zeit Unterstützer der Tafel ist. Ebenso auch das NRW-Sozialministerium, das stetig Fördermittel an die Tafel gibt. Genauso ist der Pastorale Raum St. Barbara Mechernich sehr bemüht und ruft regelmäßig zu Sach- und Lebensmittelspenden für die Hilfsorganisation auf.

Spende gut, alles gut

Die ersten Palletten befinden sich schon im Lager, „ein bisschen Platz mussten wir noch für den Elektriker lassen“, erzählt Wolfgang Weilerswist. Die Elektriker der Firma Braun brachten zuvor die Fertigteile, um die Halle voll auszustatten. Nach der finalen Installation muss noch der Betonboden gestrichen werden und trocknen.
In Hinsicht auf die geplante Photovoltaikanlage ist Weilerswist ebenfalls sehr zuversichtlich: „Die Befestigungssachen sind schon da und die Stromzähler sind bereits ausgetauscht“. Allerdings seien die Kollektoren noch nicht da. Der Zeitplan für die feierliche Einweihung verschiebt sich auf Mitte November. 
Ein weiteres Ziel, das die Tafel bei dieser Halle wegen sehr hoher Kosten noch nicht decken konnte, sind die gewünschten Kühl- und Tiefkühlzeilen. Die seien vor allem im Sommer entscheidend, da viele gespendete Lebensmittel gekühlt werden müssten, um haltbar zu bleiben. 
Wolfgang Weilerswist ist mit dem neuesten Stand seiner Halle sehr zufrieden, erwähnt allerdings auch immer wieder die hohe Relevanz von Spenden, „ohne die dieses Projekt nicht hätte auf die Beine gestellt werden können“. Wer helfen möchte, kann das folgende Spendenkonto nutzen:
Volksbank Euskirchen
IBAN: DE70 3826 0082 0217 3080 11
BIC: GENODED1EVB
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Endlich ist die neue Lagerhalle fertig. Zu Beginn des Projekts hatten sich die Verantwortlichen von der Mechernicher Tafel an der Baustelle versammelt. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPress
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[bookmark: _Hlk243399341]Die neue Halle (l.) ergänzt zwei Bauten, die für das große Spendenaufkommen nicht mehr ausgereicht hatten. Hier finden künftig 50 weitere Lebensmittel-Palletten Platz. Foto: Wolfgang Weilerswist/pp/Agentur ProfiPress
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Ein fleißiger Helfer bei der Arbeit. Foto: Wolfgang Weilerswist/pp/Agentur ProfiPress
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Planmäßig soll das ganze Ende Oktober fertig werden. Foto:  Wolfgang Weilerswist/pp/Agentur ProfiPress


